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Schreiben (Aufgabe 2- Lückentext ) - (Niveau C1)  

Prüfungsziel: Interaktion - registeradäquate Ausdrucksweise  

Textsorte: formelle E-Mail oder formeller Brief  

Zeit: 15 Minuten 

 

Frau Hanna Wiechert aus Fürth hat gestern eine Aktentasche mit wichtigen Dokumenten in einem 

Taxi liegen lassen. Heute hat ihr der Taxifahrer die Tasche persönlich übergeben. Aus diesem 

Grund schreibt Frau Wiechert heute zwei Briefe: einen an ihre Schwester in Kiel und einen an den 

städtischen Taxi-Verband.  

Für die Aufgaben 1–10 füllen Sie die Lücken. Verwenden Sie dazu eventuell die Informationen aus 

dem ersten Brief.  

In jede Lücke passen ein oder zwei Wörter. Gewertet werden nur völlig korrekte Antworten.  
 
 

[E-Mail] 

Betreff: Glück gehabt 

 

Liebe Karin,  

wie geht’s, wie steht’s? Alles in Ordnung? Du merkst, ich bin heute besonders guter 

Laune. Gestern Abend sah es jedoch ganz anders aus: Ich war nämlich am Vormittag 

geschäftlich in Nürnberg und als ich um halb elf aus dem Zug stieg, war ich so müde, 

dass ich nicht auf die Straßenbahn warten wollte. Ich stieg in ein Taxi und ließ mich nach 

Hause fahren. Beim Aussteigen ist es dann passiert: Ich habe meine Handtasche 

gepackt und meine Aktentasche, voll mit wichtigen Geschäftspapieren, lag noch auf dem 

Rücksitz! Ich habe sofort die Polizei verständigt. Die hat mir die Nummer vom Fundbüro 

gegeben, aber um diese Uhrzeit war schon alles zu. Heute Morgen wollte ich zum 

Bahnhof fahren und mein Glück erneut versuchen, da klingelte es an meiner Tür. Ich 

mache auf und wer steht vor mir? Der Taxifahrer von gestern mit meiner Aktentasche in 

der Hand! Ich hätte ihn umarmen und küssen können, so glücklich war ich.  

Sei umarmt  

deine vergessliche Schwester  

Hanna 

 

 

 

 

 

https://www.goethe.de/de/spr/kup/prf/prf/gc1/ueb.html


 

Beispiel __(0)__ : geehrte 

 

An den Taxi-Verband in Fürth 

Sehr __(0)__ Damen und Herren, 

heute __(1)__ ich mich an Sie, um einen Ihrer Mitarbeiter zu loben. Es kommt ja 

heutzutage nur noch __(2)__ vor, dass man sich auf hilfreiche Mitmenschen __(3)__ 

kann. Herr Köbe gehört __(4)__ diesen hilfsbereiten Menschen. 

Ich hatte gestern Nacht auf der Heimfahrt mit dem Taxi meine Aktentasche auf den 

Rücksitz gelegt und dort liegen __(5)__ . Der Fahrer hätte die Tasche ohne Weiteres 

wegwerfen, für sich behalten oder sonst etwas damit tun __(6)__ .  

Stattdessen war es ihm __(7)__ , sie mir persönlich zu übergeben. Da es schon spät 

war, hat er sich __(8)__ sofort bei mir gemeldet, sondern bis zum nächsten Morgen 

gewartet, um mir die Tasche nach Hause zu bringen.  

__(9)__ nur alle so denken und handeln würden wie Herr Köbe! 

Mit besten __(10)__ von einer zufriedenen Kundin 

Ihre 

Hanna Wiechert 

 

 

 

(1) ______________ 

(2) ______________ 

(3) ______________ 

(4) ______________ 

(5) ______________ 

(6) ______________ 

(7) ______________ 

(8) ______________ 

(9) ______________ 

(10) ______________ 

 

 

 

 



 

(Mögliche) Lösung 

 

(1) wende / richte 

(2) selten 

(3) verlassen 

(4) zu 

(5) lassen 

(6) können 

(7) wichtig / eingefallen 

(8) nicht 

(9) Wenn 

(10)  Grüßen / Wünschen 

    

 

 

 


